
 
 

 
 
 
Staatlich anerkannter Erholungsort 

 

I N F O R M A T I O N S B L A T T 
          

Straßenreinigung im Mai  
     Der nächste Termin, entsprechend Straßenreinigungs- und 
     Gebührensatzung der Stadt Plauen für den 4-wöchentlichen 
     Reinigungsrhythmus, ist für Mittwoch und Freitag   13./15. 
     Mai 2015 vorgesehen. Wir bitten um Beachtung. 
 
     KUNST:offen in Sachsen - ist transparente und erlebbare 
     Kunst im sächsischen Raum. Künstler aller Genres öffnen 
     sachsenweit immer zu Pfingsten ihre Häuser, Ateliers und 
     Kunststätten und laden ein zum Kennen lernen, Anschauen, 
     Zuhören und Staunen. Für die kunstinteressierten Gäste ist es 
     eine Möglichkeit bei Künstlern einmal persönlich zu Gast zu 
     sein. Neugierige Besucher erleben Beliebtes, Schönes,  
     Ungewöhnliches und Provokantes. Ziel dieses Projektes ist es, 
     die regionalen sächsischen Offenen-Atelier-Projekte zu  
     Pfingsten zusammenzuführen, damit ein Synergieeffekt für die 
     Kunst, die Künstler und alle Kunstinteressierten eintritt. 
Am Pfingstmontag, 25. Mai 2015 gibt es ab 10.00 Uhr im Rahmen dieser Initiative  in der 
Intarsienstube Sigmar Zahn, Jößnitz, Röttiser Straße 8 Einblicke in die faszinierende Welt des 
Holzes, bei Kaffee und hausgebackenem Kuchen. 
 
Die nächste öffentliche Sitzung des Jößnitzer Ortschaftsrates findet am 24. Juni 2015 im 
Vereinsraum „Bahnhof“ Jößnitz, Plauensche Straße 3 statt. Die Einwohner sind dazu herzlich 
eingeladen. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den örtlichen Bekanntmachungstafeln. 
 
Neugestaltung des Internetauftritts von Jößnitz  
Liebe Jößnitzerinnen, liebe Jößnitzer, die Webseite von Jößnitz und seinen 
Ortsteilen (www.joessnitz.de) wird seit März 2015 durch den  
Förderverein Schloß Jößnitz e.V. überarbeitet und soll spätestens im Sommer 
2015 im neuen aufgeräumten Design online gehen. Den Einwohnern und 
Besuchern stehen dann ein Navigationskonzept und eine neue, nutzerfreundliche und barrierefreie 
Gestaltung der Webseiten zur Verfügung.  
Hierzu wird um Ihre Mithilfe gebeten, um die Seiten nach und nach mit interessanten Inhalten zu 
füllen. Gesucht werden insbesondere:  
- Fotos vom alten Bahnhofshotel (Außen- und Innenansichten, vom Abriss sowie vom Neubau des   
  FDGB-Ferienhotels) sowie Infos zu seiner Geschichte  
- Fotos und Infos zu alten Gaststätten in Jößnitz, Röttis und Steinsdorf (Bergschänke, …)  
- Fotos und Infos zu Jößnitz, Röttis und Steinsdorf zur Zeit der Bombardierungen Plauens sowie 
  zum Einmarsch der Amerikaner 1945 in den Ortschaften  
- Fotos und Infos zu den Schulen und dem Schulleben vor 1990 in Jößnitz  
- Fotos, Geschichten sowie Anekdoten aus der DDR-Zeit  
- weitere Fotos und Information zu besonderen und erwähnenswerten historischen und aktuellen  
  Ereignissen in Jößnitz, Röttis und Steinsdorf  
Die Unterlagen können in der Ortsverwaltung in Jößnitz in analoger oder digitaler Form abgegeben 
werden (nach Bearbeitung erfolgt die Rückgabe der Unterlagen und Datenträger) oder per Mail an 
verwaltung-joessnitz@plauen.de gesendet werden.  
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und freuen uns über Ihr Engagement. 
 
Mit freundlichen Grüßen Christian Kellner 
 

  Ausgabe      
    Mai  
    2015  



Rücksicht gefragt 
Aufgrund der Maßgaben der Polizeiverordnung der Stadt Plauen kann mit Lärm und somit dem 
Schutz von Ruhezeiten im Ort korrekt umgegangen werden. Doch bald schon werden wieder 
intensiv Rasenmäher über die Grünflächen bewegt. Obwohl die Mittagszeit an einem Wochentag 
nicht der Ruhezeit unterliegt, sollte in einem sensiblen Umfeld achtsam mit der Durchführung von 
lärmintensiven Haus- und Gartenarbeiten umgegangen werden. Vielleicht lässt sich dann doch 
eine kurze Mittagspause oder am Nachmittag eine Weile Ruhe während Kaffeezeiten einlegen. Wir 
wurden darauf angesprochen und glauben Ihre Nachbarschaft wird diese Geste dankbar 
angenehmen.     

�Gardinen und Deko-Ware erhalten Sie am 19. Mai 2015, in der Zeit von 10.00 – 16.00 Uhr 
im Vereinsraum Bahnhof, Plauensche Straße.  
  
Öffnungszeiten der Örtlichen Verwaltung Jößnitz, Gerhart-Hauptmann-Straße 8   

�03741 – 52 11 88        Fax: 03741/ 52 81 11     E-Mail: verwaltung-joessnitz@plauen.de 
Montag:  9.00 – 12.00 
Dienstag:  9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag:  9.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:   nach Vereinbarung  
____________________________________________________________________________________________________________ 
 

Müllentsorgungstermine Mai / Juni  2015  
�� DSD - Gelber Sack  gesamtes Ortsgebiet   
15. Mai(Tag nach Himmelfahrt) / 28. Mai  11. / 25. Juni  
 
� Papiertonne Altpapier    
Jößnitz - Röttis – Steinsdorf - Oberjößnitz 
11. / 26. Mai (Dienstag nach Pfingsten ) 08. / 22. Juni 
 
� Bioabfallentsorgung  
Jößnitz - Röttis - Steinsdorf      Oberjößnitz 
06. / 22. Mai  03. / 17. Juni   12. / 26. Mai 09. / 23. Juni  
    
Bitte beachten Sie, dass die genannten Termine die 14-tägige Leerung aber auch die  4-wöchentlichen Leerung 

betreffen. Am Termin der 4-wöchentlichen Leerung wird auch, wer so angemeldet hat, die 14 tägige Leerung 
durchgeführt. 

� Hausmüll  (Röttis und Steinsdorf nur 4-wöchtliche Leerung) 
Jößnitz / Steinsdorf / Röttis   Oberjößnitz 
 

14-tägig    4-wöchentlich   14-tägig    4-wöchentlich 
07.05.15 21.05.15   06.05.15 20.05.15 
04.06.15 18.06.15   03.06.15 17.06.15 
      
 

 

 

 
Restmüllsäcke (1,74€) 
   und  Gelbe Säcke  
    erhalten Sie auch 
      weiterhin in der  

       Örtlichen 
Verwaltung Jößnitz. 
 

 

Der Bücherbus steht am 05.Mai 2015  

von 10.00 - 11.00 Uhr am Pflegeheim „SALUS“  

von 11.15 – 13.00 Uhr am Wohnpark „Zur Warth“ 

von 13.15 – 16.30 Uhr an der Grundschule Jößnitz 
 

Kontakt:   Kreisbibliothek Vogtlandkreis  www.kreisbibliothek-vogtlandkreis.info 

Tel: 03741 / 392 10 88 oder 0175 / 43 51 398   E-Mail: bibliothek@vogtland-kultur.de             

 

Impressum: 
Informationsblatt der Ortschaft Jößnitz 
Herausgeber:   Stadt Plauen, Ortschaftsrat Jößnitz   Gerhart-Hauptmann-Straße 8,     08547 Jößnitz    Tel.:  03741-521188     
                          Fax: 03741- 528111 E-Mail:  Michael.findeisen@plauen.de    Internet: www.joessnitz.de 
Zusammenstellung und Bearbeitung:   Michael Findeisen,  Ramona Koch  Druck:  Pauli Werbung und Druck Treuen   
Erscheinung/Bezugspreis:   monatlich/kostenlos   Redaktionsschluss:   23.d.M.f.d. folgenden Monat 
 

Dieses Informationsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Es ist politisch unabhängig und wird aus den 
Anzeigenerlösen und finanziellen Mitteln für den Ort finanziert. Mit Namen oder Kurzzeichen gekennzeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder und müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Für Irrtümer kann keine Haftung 
übernommen werden. 
 



 
 

 

Der Ortschaftsrat Jößnitz gratuliert herzlich anlässlich des  
besonderen Ehrentages im Monat Mai 2015! 

 

 Alle guten Wünsche zum 
 

 98. Geburtstag an Frau Hilde Goßmann 
 95. Geburtstag an Herrn Clemens Krüger 
 93. Geburtstag an Frau Gertrud Herzig 
 92. Geburtstag an Frau Marianne Meyer  
 90. Geburtstag an Frau Erika Polster 
 85. Geburtstag an Frau Sigrid Lätzer 
 80. Geburtstag an Frau Margitta Weller 
 80. Geburtstag an Frau Ingrid Wetzel 
   
 und nachträglich herzliche Glüchwünsche nach Steinsdorf 
zum 90. Geburtstag an Frau Gerda Rockstroh sowie 
zum 85. Geburtstag an Herrn Walter Gerbet 
 
Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, wird nie alt werden. 
      (Franz Kafka 1883-1924, deutsch-tschechischer Schriftsteller) 

___________________________________________________________________________  
 
 

Liebe AWO Mitglieder und Freunde! 
 

 Für den Monat Mai 2015 laden wir wieder  
     alle Mitglieder und Freunde  
 zu unseren Seniorentreffen herzlich ein.  

 
Am Dienstag, den 12. Mai  2015, 14.30 Uhr,   
Seniorentreff  mit Kaffeetrinken, im „Bahnhof“ Jößnitz,      

  
Am Dienstag, den 26. Mai  2015, 14.30 Uhr,  
Seniorentreff  mit Kaffeetrinken, im „Bahnhof“  Jößnitz,  
 
Wir freuen uns auf Euern Besuch!   
      Vorstand  
______________________________________________________ 

      
 Neuapostolische Kirche 
 Jößnitz, Forststraße 3 
  
 Gottesdienste:  sonntags    09:30 Uhr 

mittwochs 19:30 Uhr 
 
 Pfingsten Gottesdienst 10:00 Uhr in Plauen 
 
 Jedermann ist herzlich willkommen! 

______________________________________________________   



 
 

          
 
 
08543 Pöhl | Christgrün-Nr.32A info@diakonieverein-poehl.de 
 

Unser Angebot für Sie: 
� Häusliche Krankenpflege � Verhinderungspflege � Behandlungspflege � Palliativpflege  
� Portversorgung � Hausnotruf � Hauswirtschaft � Seniorenbetreuung � Essen auf Rädern 
� kostenlose Beratungsdienste � Wohngemeinschaften für Senioren und an Demenz  
   erkrankten Menschen 
 

Veranstaltungen:  
Folgende Angebote gelten für alle Seniorinnen und Senioren 
Gymnastik - jeden Dienstag um 13.15 Uhr im Gemeindesaal der Jocketaer Kirche 
Einkaufsfahrt in den Plauen-Park:  
Abfahrt jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat um 9:00 Uhr    (Bitte um Anmeldung) 
 

Sie erreichen uns:  
Montag bis Freitag unter   037439/44423 und       Rund-um-die Uhr   0171 / 8341218 

_______________________________________________________________________________ 
 

Der Reit- und Fahrverein Jößnitz e.V.  lädt ein, zum  
 
 

17. Reit- und Fahrturnier Jößnitz 
  am 02. und 03. Mai 2015 
 

  Veranstaltungsgelände:  
  Reitplatz Schloßstraße. 
   

Samstag: Dressur – Springprüfung 
    ab 19.00 Uhr Abendprogramm:   
    Tanz im Festzelt – Eintritt frei –  
 
Sonntag: Springprüfung  bis Klasse S 
   13.00 Uhr Einmarsch aller Teilnehmer 
          Buntes Showprogramm 

 

Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens gesorgt! 
_________________________________________________________________________ 

       

 
 
TANZSTUDIO MERHABA  

Zentrum für internationale Tänze und Bewegungsschulung 
Kultur- und Sportverein Plauen-Steinsdorf e. V.,  Am Gut 1A , 08547 Plauen-Steinsdorf,  
Tel. 0163/7070126 und 037439/44668, Fax 037439/449873 
info@melanie-tilch.de, www.bauchtanz-plauen.de   
 
EINZIGARTIGE VERANSTALTUNGEN AN BESONDEREN ORTEN 
KRIMI-LITERATUR-TAGE IM VOGTLAND 
 
„BASARE, SAND UND KARDAMOM“ 
 
Autorenlesung mit Hildegard Weiss, tänzerisch umrahmt von Melanie  
und befreundeten Tänzerinnen 
 
Mittwoch,  27. Mai 2015,  Beginn 19:00 Uhr 
im Tanzstudio Merhaba, Am Gut 1A, 08547 Plauen-Steinsdorf 
Unkostenbeitrag: EUR 6,00 
 
 

Hildegard Weiss  bereiste die Länder Nordafrikas zu Fuß, mit dem Kamel, mit dem Fahrrad und mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. In ihrem Buch „Basare, Sand und Kardamom: Vom Atlantik zum Nil“ beschreibt sie neben den 
besuchten Orten ihre Begegnungen mit den Menschen.  Zur Lesung gibt es Bilder und orientalische Tänze. 
 
 



 

 

 

 

 

Blutspende - 

Aktion 

2015 
 

  

 

Der nächste Termin zur  

Blutspende ist  

 

Mittwoch,   

20. Mai 2015,  

 

von 16.00 – 19.00 

Uhr(Abnahmezeit).   

 

Der Blutspendedienst Ost 

nutzt dazu wie immer den 

Vereinsraum „Bahnhof“, 

Jößnitz,  

Plauensche Straße 3. 

   

  Bei uns sind Sie herzlich   

         willkommen! 



Kultur-und Sportverein e. V.,  
Am Gut 1A, 08547 Plauen-Steinsdorf 

          Zufahrt zum Platz: Steinsdorf , Cossengrüner Straße 
 

  Auf dem Golfplatz Plauen in Steinsdorf ist am  
10.5.1015 Golferlebnistag,Start 14:00 Uhr 

Alle Vogtländer sind herzlich eingeladen, auf dem öffentlichen Golfplatz  Plauen OT 
Steinsdorf die Schläger zu schwingen. Golf ist ein Sport für Jung und Alt, Frauen und 
Männer, Leistungssportler und Freizeitgenießer, ein Sport, den man fast das ganze 
Jahr ausüben kann. Und in Steinsdorf ein Sport in schöner Natur, mit wunderbaren 
Ausblicken. 
Was erwartet Sie am Sonntag, den 10.05.2015 auf dem öffentlichen Golfplatz? 
Eine entspannte Atmosphäre und eine Gruppe von Golfern, die Ihnen die ersten 
Schwünge beibringt. 

In den Pausen gibt es Kaffee und Kuchen – oder ein Bier und ein Glas Wein, oder auch ein leckeres Eis. Das 
leibliche Wohl kommt also auch nicht zu kurz. 
Wer nicht golfen will, setzt sich einfach auf die Terrasse und schaut zu, wie die Bälle fliegen. 
Am Nachmittag findet noch ein Turnier statt, bei dem alle mitmachen können – wer nicht spielen will, geht 
auch nur mit und schaut zu. Die Anfänger spielen immer zusammen mit einem erfahrenen Golfer und 
meistern so gemeinsam den Parcours. Natürlich gibt es zum Abschluss eine Siegerehrung. 
Also einfach vorbeikommen, ausprobieren, Spaß haben. 
Im Jahresverlauf stehen noch weitere Spaßturniere für Alle auf dem Programm. Die Termine liegen im Golf-
Pavillon aus oder Sie finden Sie auf der Homepage des Golfclubs unter www.golfclub-plauen.de  
 
 

 

Für die vielen Glückwünsche und schönen Geschenke 
anlässlich meiner Konfirmation 

möchte ich mich ganz herzlich bei allen bedanken.  
     Ihr Rico Wittig 

 

Endlich ist es soweit 

Das Trampolin steht und seit Montag, 13.04.2015 ist es im Betrieb. Es war ein langer 

heißersehnter Wunsch der Kinder, der schließlich in Erfüllung ging. 

Zur Kindercafeteria im Seniorenzentrum Salus am 09.11.2015, haben einige Kinder des 

Hortes viel Geld erwirtschaftet. Im Internet suchten dann Louis, Elias, Florian und 

einige andere Kinder das Trampolin heraus. Leider konnte es nicht gleich bestellt 

werden, da der Winter vor der Tür stand.  

Kaum waren die ersten warmen Sonnenstrahlen zu 

sehen, erinnerten einige Kinder das Hortteam „Was 

ist mit dem Trampolin?“ Die Bestellung im Internet 

aufgegeben und kurz gewartet, schon wurde es 

geliefert. Jetzt spielte das Wetter nicht mehr mit, 

denn es wurde wieder kalt und stürmisch. Nach den 

Osterferien passte alles zusammen und das 

Trampolin konnte endlich in Beschlag genommen 

werden. 

Wir danken dem Seniorenzentrum Salus und dem 

Förderverein für die Unterstützung bei der 

Realisierung des Projektes. 

 
 
 



 

Am Freitag, den 20.03.2015 war es soweit. Im Hort Jößnitz wurde der neue Billard „Weltmeister“ im 
Jahre 2015 gekürt. Insgesamt spielten 7 Teams (bestehend aus einem Kind und dessen Papa) um die 
begehrte Trophäe.  Gespielt wurde in zwei Gruppen (A und B), wobei die ersten beiden jeder Gruppe 
das Halbfinale ausspielten.  Die beiden Gruppenletzten spielten Platz 6 unter sich aus. Der 3 
Platzierte der Gruppe A war automatisch als 5. Platz in der Endtabelle gesetzt. 

In dem über 3 Stunden andauernden Turnier gab es viele spannende Spiele zu bestaunen.  

Vom Ehrgeiz gepackt, wurde versucht,  
jede Kugel exakt einzulochen. Auch wenn 
nicht jeder Stoß so gelang wie gewollt, alle 
Mannschaften waren mit einer großen 
Portion Spaß und Fleiß am Spiel beteiligt.  

 

Für das leibliche Wohl sorgten die beiden 
pädagogischen Fachkräfte Frau Hahn und Herr 
Hellfritsch, die mit vegetarischen „Wraps“, 
selbstgemachten Käsespießen und leckeren Säften die 
Spieler verwöhnten.  

Insgesamt war es ein sehr 
kurzweiliges spannendes 
Turnier, welches einen 
verdienten Sieger fand. Toni 
Hempel aus der Klasse 3b 
konnte sich im hochklassigen 
Finale knapp gegen Mareen 
Keller aus der Klasse 3a 
behaupten und wurde neuer                   
Billard „Weltmeister“ im Hort 
Jößnitz 2015.    

 

Hort Jößnitz, 20.03.2015 



Kinderratswahl 2015 
 

Ein neuer Kinderrat musste gewählt werden. Am 10.03.2015 stellten sich die Kandidaten im 

Schulhof vor und teilten ihre Ideen mit. Dann kamen die Tage der Wahl. Einige waren schon sehr 

aufgeregt und wollten eher wählen. Doch am 13.03.2015 ging es 

los. Eine Wahlliste stand für jeden Wähler bereit und es 

konnten Kreuzchen gesetzt werden. Und wie zu einer 

„richtigen“ Wahl, stand für den Stimmzettel eine Wahlurne 

bereit. Wer nicht am 

13.03.2015 gewählt hatte, 

konnte auch am 16.03.2015 

noch seine Stimme abgeben. 

Dies haben viele in Anspruch 

genommen. Eine hohe 

Wahlbeteiligung war zu verzeichnen (Kl. 1a 68 %, Kl. 1b 33 %, 

Kl. 2a 48 %, Kl. 2b 68 %, Kl.3a 80 %, Kl. 3 b 90 % und Kl. 4 sind 

in den jeweiligen Klassen mit enthalten). Nun stand die 

spannende Frage, wer hat die Wahl gewonnen. Damit es mit 

rechten Dingen zugeht, wurde ein Wahlkomitee 

gebildet. Im Frühhort des 17.03.2015 öffnete sie die 

Wahlurne. Dann wurde ausgezählt. Ganz genau wurden 

hinter den vorgelesenen Namen die Striche gesetzt 

und zum Schluss stand der neue Kinderrat fest. Die 

Bekanntgabe des „Neuen Kinderrates“ erfolgte dann 

am Donnerstag, 19.03.2015 in der Hofpause. Niemand 

verriet im Vorfeld die Kandidaten, die gewonnen 

hatten. Danke an das Wahlkomitee. Vielen Dank dem 

„alten“ Kinderrat.  

Hier ist unser Kinderrat 2015 
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Gedenkveranstaltung an die Sprengung der Elstertalbrücke 1945  

Durch die Gemeinde Pöhl wurde am 16. April 2015, mit einer Gedenkveranstaltung an den 
70. Jahrestag der Sprengung der Brücke, durch die Deutsche Wehrmacht, erinnert.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Zeitzeugen der Sprengung schildern in einer Broschüre ihre Erinnerungen… 
           

…darunter auch die ehemalige Jößnitzer Ortsvorsteherin, Ute Müller. Sie erlebte im Frühjahr 
1945, wie die Wehrmacht in ihrem Elternhaus die Vorbereitungen zur Sprengung der Brücke 
vorbereitete und das Hissen der weißen Fahne der Jößnitzer, als Zeichen des Ergebens. 
Darüber berichtet sie in diesem Heft  „Die Elstertalbrücke“.          
  



    
    

 
Gast der Gedenkfeier war US-
Konsul Robert Gatehouse,  
mit im Bild Frau Ilse Robaschik.  
    
    
   
In Frau Robaschiks 
Wohnzimmer arbeiteten kurz 
nach der Besetzung Jocketas, 
durch die Amerikaner, drei 
Generäle. 
 
 
 
 
 
 
 
Erinnert wurde in originalen 
Uniformen und Fahrzeugen, an 
die Befreiung durch die 
Amerikaner. 
 

 

Fotos: G. Kertscher 

 

 

     
 
 
 
 
 
 
 

Die Broschüre wird in der Gemeindeverwaltung 
Pöhl verkauft und einige Exemplare gibt es  
zum Preis von 2,00 Euro in der ÖV Jößnitz,  

solange der Vorrat reicht. 
 



13. Nicht-Aktiven-Turnier im Kegeln 
 

Auch in diesem Jahr soll es wieder unser Turnier der Nicht-Aktiven geben. 
  
Wann:  Donnerstag, 4. Juni und Freitag 5. Juni 2015 (von 16.00 Uhr – 22.00 Uhr) 
Wo:  Kegelbahn Jößnitz (am Sportplatz) 
Wer:  Es sind alle willkommen, die nicht aktiv im Wettspielbetrieb teilnehmen oder im SKV Plauen 
  gemeldet sind. 

 
Spielmodus:  2 x 20 Wurf in die vollen ( mit Bahnwechsel) 
  Gespielt wird in Mannschaften mit 4 Sportfreunden 
  Frauen, Männer oder gemischt 
 
Startgebühr: 5 € je Mannschaft 
 
Einzige Bedingung: Start nur mit sauberen Turnschuhen(bitte selbst mitbringen) 

Für die Gewinner winken Sachpreise, die es am Ende des Turniers am 5.06.2015 gibt. 
Ich bitte um eine Rückmeldung bis zum 20. Mai 2015(bitte nur schriftlich / auch per E-Mail) 
Meldung an: Steffen Dietrich, Schumannstraße 9, 08547 Jößnitz 
  Tel. 03741-525990  D2: 01522-8522567  E-Mail: steffendietrich@t-online.de 
__________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Bilder - Ausstellung im Vereinsraum Bahnhof  Jößnitz 
mit Zeichnungen von Enno Büttner 

 
 
 
Die Bilder können während  
der Öffnungszeiten der 
Örtlichen Verwaltung 
Jößnitz, wenn der Raum  
nicht vermietet ist,  
besichtigt werden. 
 
 
Viele verschiedene  
Motive sind in farbigen 
Zeichnungen 
festgehalten und zeigen 
ein Stück Lebensgeschichte  
des Jößnitzer 
Malers. 
 
 
Ein herzliches Dankeschön 
an Herrn Kai Malditz, der 
die Werke vermittelt und 
aufgehängt hat. 



Die Kirche im Dorf 
Mai 2015                            Monatsspruch: 
Alles vermag ich durch den, der mir Kraft gibt. 

                                                       Philipper 4,13 (Einheitsübersetzung) 
Liebe Gemeinde! 
Paulus hat den Brief an die Philipper aus dem Gefängnis heraus ge-
schrieben, um sie zu informieren, wie es um ihn steht. Und er ermahnt 
die Gemeinde, sich in der Verbundenheit mit Christus vor allem auch im 
praktischen Leben zu bewähren.  

Er warnt vor Irrlehren. Und er schildert sein 
eigenes Leben als ein Beispiel dafür, wie ein 
Leben mit Jesus aussieht. Sein Bericht, wie er 
zum Glauben kam und wie er diesen Glauben 
lebt, soll seinen Lesern als Vorbild dienen. Von 
immerwährender Freude erzählt der Brief - es 
fällt nicht leicht zu glauben, dass der Brief im 
Gefängnis geschrieben wurde. 
Und dann steht – ziemlich am Ende – dieser 
Satz: „Ich vermag alles durch den, der mir 
Kraft gibt.“ Den Namen Jesus nennt er erst gar 
nicht. Das ist klar für ihn. Das muss er nicht 
noch einmal betonen. Ich bin, so will er den 
Philippern mitteilen, allem gewachsen, weil ich 
in Jesus verwurzelt bin. Das oder besser: Der 
ist die Basis meines Lebens. Es ist ein Be-
kenntnissatz, ein Satz großen Gottvertrauens. 
Ein Glaubenssatz. 
Wenn wir so oder ähnlich reden, kann es sein, 
dass wir belächelt werden. Aber wir werden 
das ertragen. Wir werden das ertragen können, 
weil dieser Satz für uns heißt: Wir müssen 
nicht in Illusionen flüchten. Wir müssen nicht 
alles schönreden. Wir wissen, dass es eine 
stärkere Macht in unserem Leben gibt. Wir 
wissen, dass diese Macht einen Namen hat: 
Jesus. Er hat gesagt, dass ihm alle Gewalt im 
Himmel und auf Erden gegeben ist.  
Weil Jesus davon geredet hat, ja, weil er sogar 
in der Stunde des Todes gezeigt hat, was 
Schwachheit ist, sind wir bei ihm gut aufgeho-
ben. Wir sind mit dem richtigen Realitätssinn 
allem gewachsen. 
Es ist mitunter ein weiter Weg bis zu diesem 
Bekenntnis. Aber es lohnt sich, sich auf Jesus 
einzulassen. Und vielleicht spüren wir dann in 
unserem Leben die Kraft, die zu dem Bekennt-
nis führt: „Ich vermag alles durch den, der mir 
Kraft gibt. Ich vermag alles durch Jesus.“ 

Viel Kraft durch Gottes Segen wünscht Ihnen 

Pfarrerin Beatrice Rummel. 

Rückblick: Gründonnerstag. Die Konfirman-
den diskutierten im Passionsspiel über die 
Bedeutung des Heiligen Abendmahls  

Ostersonntag: Die Geschichte vom leeren 
Grab wurde von den Christenlehrekindern 
gespielt. Niclas Tremml spielte auf der Orgel 
das Osterlied „Wir wollen alle fröhlich sein“. 

„In dir ist 
Freu-

de“ sang 
der Pro-

jektchor. 
Fröhlich 
reichten 

sich nach 
dem Os-

terfestgottesdienst viele die Hände und bilde-
ten einen Osterkreis um die Kirche 



Konfirmandentag am 18. 4. im Paulushaus 

Kreuzweg und Geländespiel hielt die Konfir-
manden auch gedanklich in Bewegung. 

Am Passionsaltar der Lutherkirche wurde das 
Lebensende Jesu, was ja kein Ende war, noch 
mal „begreifbar“.  

Taufgedächtnis in Jößnitz 
Mehr als 20 
Jößnitzer Kinder 
folgten der Ein-
ladung zum 

Taufgedächtnis. 
Die Geschichte 
von Thomas, der 
erst an den Auf-

erstandenen 
glauben wollte, 

wenn er seine Wundmahle 
berührt hat, bewegten die 
Kinder in ihrem Herzen. 
Fünf von Ihnen brachten 
die Weihrauchkörner zur 
Kennzeichnung der 
Wundmahle an der Osterkerze mit an.  

Taufgedächtnis u. diamantene Konfirmation 
in Steinsdorf – Danke für Kirchenreinigung 

Die Kinder, aber auch alle anderen Besucher 
des Gottesdienstes erfuhren anhand des Bu-
ches „Zum Taufen nimmt man Wasser ohne 
Seife“ von Ursel Scheffler und Jutta Timm, wie 
auch ihre Taufe von statten ging. 

13 Jubilare begingen ihre diamantene Konfir-
mation und bedachten, dass bereits 19 Mit-
schüler von ihnen verstorben sind. 

Rückblick auf eine bewegte Konfirmanden-
zeit von fünf Jungen und sechs Mädchen: 

Seit September 
vergangenen 

Jahres wurde 
das Konzept des 
Konfirmandenun-
terrichts umge-
staltet. Nicht 

wöchentlich sondern monatlich kamen unsere 
Konfirmanden an einem Samstag von 10.00 
Uhr bis 15.00 Uhr zusammen. Den Konfirman-
den gereichte zum Vorteil, dass sie an diesem 
Tag eine intensive Zeit im Wechsel von An-
dacht, Themen, gemeinsamen Essen und 
Spiel miteinander verbrachten. Darüber hinaus 
wirkten sie in verschiedenen Gottesdiensten 
und während der Kinderbibeltage mit. Wir hof-
fen nun, dass sie den Weg in eine „coole“ Jun-
ge Gemeinde finden, um Jesus im Herzen zu 
haben und an ihm „dranzubleiben“.



Die Kirchgemeinden Jößnitz und Steinsdorf laden ein:
Sonntag 10.5.2015    9.00 Uhr          Taufgottesdienst 
Rogate     Steinsdorf 
      10.00 Uhr        m. Hl. Abendmahl 
      Jößnitz           und Kindergottesdienst
Donnerstag 14.5.2015   10.00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Posaunenchor

Christi Himmelfahrt: gemeinsamer Gottesdienst in Jößnitz   Markus u. Kindergottesdienst
Sonntag   17.5.2015 10.00 Uhr        Taufgottesdienst 
Exaudi      Jößnitz          mit Kindergottesdienst 
Sonntag   24.5.2015  9.00 Uhr             Familiengottesdienst 
Pfingstsonntag    Steindsdorf 
      10.00 Uhr             Familiengottesdienst 
      Jößnitz 
Montag   25.5.2015 10.00 Uhr      Schaustellergottesdienst 
Pfingstmontag     bei der Festhalle 
      10.00 Uhr         Festgottesdienst 
      Oberlosa       mit Chören 
Sonntag   31.5.2015 10.00 Uhr    Predigtgottesdienst 
Trinitatis             Jößnitz: m. Geburtstagsfeier im Kindergottesdienst 

Sonntag   7.6.2015 10.00 Uhr     Predigtgottesdienst m. Kammerchor 
1. So. n. Trinitatis: gemeinsamer Gottesdienst in Steinsdorf           der Markusgemeinde 

Es wird herzlich eingeladen zu regelmäßigen Veranstaltungen der Kirchgemeinde:  
Kinderkreis  - Jößnitz dienstags 16.00 Uhr          Pfarrhaus 
Kinderkreis – Steinsdorf      nach Absprache  um 17.00 Uhr           im Bürgerhaus 
Christenlehre  donnerstags 16.00 Uhr 2 .- 4. Kl.        Pfarrhaus 
     17.00 Uhr 5. - 6. Kl.        Pfarrhaus 
Konfirmandentag:  Samstag, 9.5. um 10.00 Uhr             Kirche Jößnitz 
Junge Gemeinde nach Absprache           Pfarrhaus 
Frauenkreis: Di., 5.5. Steffen Kollwitz „Kommunalwahlen, 7. Mai 1989“    19.30 Uhr Pfarrhaus 
Seniorenheim Salus  Dienstag,   5.5.  10.30 Uhr    Robert - Kochstr. 1 
Seniorenkreis „Vitales Wohnen“ Dienstag,  26.5. 10.30 Uhr             Bahnhofstr. 1 
Bibelstunde Röttis  Mittwoch,   20.5.  ab 18.00 Uhr       im Johannishaus 
Bibelstunde Steinsdorf Mittwoch   20.5. ab 18.00 Uhr       im Johannishaus 
Erwachsenenkreis letzter Montag im Monat 20.00 Uhr        Pfarrhaus 
Die Landeskirchliche Gemeinschaft (Heinrich – Heine - Str. 2) lädt wöchentlich montags 
17.00 Uhr zur Bibelstunde und mittwochs 19.00 Uhr zur Gebetsgemeinschaft ein. 

Ansprechpartner der Kirchgemeinden Jößnitz und Steinsdorf 
Pfarrweg 7, Tel.: 03741 / 52 12 33; Fax: 03741 / 55 39 41 / e-Mail: kg.joessnitz@evlks.de; 
Homepage: www.kirche-joessnitz.de oder www.kirche-steinsdorf.de  

Pfarrerin Rummel (Pfarrbüro):   Di: 8.00 – 9.30 Uhr; Do: 15.00 – 17.00 Uhr, Tel.: 03741 / 52 12 33 
in Plauen Tel.: 03741 / 14 69 774 
in dringenden Fällen: 0160 / 85 62 643 / e-Mail: pfn.rummel@web.de

Frau Schuster - Verwaltung:  Donnerstag, 13.00 – 17.00 Uhr, Tel.: 03741 / 52 12 33 
Herr Moosdorf - Gemeindepädagoge: 03741 / 52 84 03



Vom ökumenischen Osterfeuer 
zum „lumen christi“ 

Als Karsamstag die Sonne untergangenen war, 
begann Gerold Kny von der freiwilligen Feuer-
wehr wie jedes Jahr das Osterfeuer vorzube-
reiten: „Ein bisschen anders ist es heute 
schon“, stellte er fest. Pünktlich um 21.00 Uhr 
entzündete er das gestapelte Holz, weil die 
Prozession aus Ministranten, Diakon, Priestern, 
sowie evangelisch – lutherischen und metho-
distischen Pfarrerinnen und Pfarrern mit Oster-
kerzen der verschiedenen Stadtgemeinden 
Plauens auf dem Altmarkt eintrafen. 

Mit Gerold Kny lauschten etwa 300 weitere 
Christen, wie liturgische Formeln und Gesänge 
diese Nacht zur Osternacht werden ließen. Mit 
Kreuzritzung und Einsetzen der fünf Wund-
mahle wurden die Osterkerzen als gekreuzig-
ter Leib Christi kenntlich gemacht: „Durch sei-
ne heiligen Wunden, die leuchten in Herrlich-
keit, behüte uns und bewahre uns Christus, 
der Herr“, lautet die Formel in katholischer wie 
evangelischer Agende. 
Für Gerold Kny folgt jetzt der spannendste 
Moment: Die am Osterfeuer entzündete Ker-
zen versinnbildlichen den vom Tod auferweck-
ten Christus. Dazu muss er mit einem Holz-
scheit dicht ans Feuer gehen. Mit dem bren-
nenden Scheit entzündet er die katholische 
Osterkerze der Herz Jesu Kirche und die 
evangelische Osterkerze der Johanniskirche.  
Als Sinnbild für den gemeinsamen Glauben an 
die Auferstehung Jesu, tauschten Superinten-
dentin und Dekan als Vertreter der evangeli-
schen und katholischen Gemeinden die bren-
nenden Osterkerzen aus: „Christus ist glorreich 
auferstanden vom Tod. Sein Licht vertreibt das 
Dunkel der Herzen.“ Dem Ruf „Lumen Chris-
ti“ (Christus das Licht) folgt die Antwort „Deo 

gratias“ (Dank sei Gott) Unter einem Taizé-
Gesang zog die österliche Prozession zur Lu-
therkirche: „Christus, dein Licht scheint, wir 
folgen dir nach“. Sinnbildlich folgten gläubige 
Christen Jesus auf dem Weg vom Tod zum 
Leben. Wie einst das Volk Israel in der Wüste 
nachts der Feuersäule folgte, folgen Christen 
dem Schein der Osterkerze. 

Gerold Kny musste am Osterfeuer bleiben. Es 
freute ihn, dass sich viele Besucher des Oster-
feuers in diese erstmalig ökumenische Prozes-
sion in Plauen einreihten. An der Lutherkirche 
trennte sich dann die katholische von den 
evangelischen Konfessionen, um in der Herz 
Jesu Kirche und der Johanniskirche gemäß 
ihrer Konfession die Feier der Osternacht fort-
zusetzen. Das Licht des Osterfeuers wurde 
auch in unsere Kirchen weitergetragen. 

Herzlichen Dank für weitere Orgelspenden: 
Sie betrugen bis zum 23.3.15     5.179,95  €. 

Kirchgemeinde Steinsdorf: 
BIC 
GENODED1DKD 
IBAN 
DE61 3506 0190 1695 3000 14 


